
 

 
 
Am Red-Hand-Day im März haben über 500 Menschen an unserer Schule 

ihre Hände als Zeichen der Solidarität mit Kindersoldaten gespendet. Wir 

haben diese Hände anschließend an Bundesaußenministerin Baerbock 

nach Berlin geschickt und eine Antwort erhalten. Sie ist eine Anerkennung 

für alle, die mitgemacht haben. 

Vielen Dank für euer Engagement und für die Zeichen, die ihr gesetzt habt 

gegen den Missbrauch von Kindern als Soldaten. 

 

Der katholische Religionskurs im 7. Jahrgang 




